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MÜNDLICHE ANFRAGE H-0946/08
für die Fragestunde während der Dezember-Tagung 2008
gemäß Artikel 109 der Geschäftsordnung
von Jean-Pierre Audy
an den Rat

Betrifft: Reaktion des Rates auf den Jahresbericht des Rechnungshofs der Europäischen 
Gemeinschaften über die Ausführung des Haushaltsplans 2007

In seinem Jahresbericht über die Ausführung des Haushaltsplans 2007 stellt der Rechnungshof der 
Europäischen Gemeinschaften zahlreiche Fehler fest, die daher rühren, dass die Mittel gemeinsam 
mit den Mitgliedstaaten verwaltet werden, insbesondere in den Bereichen Landwirtschaft, Kohäsion, 
Forschung, Energie, Verkehr, Außenhilfe, Entwicklung, Erweiterung, Bildung und Unionsbürgerschaft. 
Aus diesem Grund ergeht die Aufforderung an den Rat als der Haushaltsbehörde und politischen 
Instanz, die im Rahmen des Entlastungsverfahrens eine Stellungnahme abgeben muss, sich dazu zu 
äußern, dass bei der geteilten Mittelverwaltung in den genannten Bereichen weiterhin eine hohe 
Fehlerquote besteht und dass zahlreiche Mitgliedstaaten keine nationale Erklärung vorgelegt haben. 
Außerdem möchte der Verfasser dieser Anfrage wissen, wie der Rat dazu steht, dass nach 
Auffassung des Rechnungshofs ein Zusammenhang zwischen der Komplexität der Rechtsvorschriften 
und den festgestellten Fehlern besteht, und ob der Rat es für hilfreich hält, die europäischen 
Rechtsvorschriften, deren Anwendung durch zusätzliche nationale Vorschriften oft noch erschwert 
wird, weiter zu vereinfachen.
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